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§ 1 NAME, SITZ, GESCHÄFTSADRESSE, GESCHÄFTSJAHR (GO)  

1. Der Verein führt den Namen PARKINSonLINE, Parkinson-Selbsthilfegruppe im Internet, 
abgekürzt: PAoL, e.V. 

2. Der Verein hat seinen Sitz in Würzburg. Er ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht 
Würzburg unter der Nummer VR 1960 eingetragen.  

3. Die Geschäftsadresse wird vom Vorstand bestimmt.  
4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.  

§ 2 ZWECK DES VEREINS (GO) 
2.1 Vereinszwecke 

1. Allen an Parkinson Erkrankten und deren Angehörigen sowie allen an Parkinson Interes-
sierten im Internet eine Möglichkeit zur interaktiven Selbsthilfearbeit zu bieten.  

2. Auf virtuellem Weg den kommunikativen Austausch von Erfahrungen und Entwicklungen 
in Bezug auf die Parkinson‘sche Erkrankung zu verbessern, zu erleichtern und sich damit 
gegenseitig zu helfen.  

3. Eine bei zunehmender Schwere der Erkrankung auftretende Isolierung der Patientinnen 
und Patienten zu verhindern und sie zur Teilnahme am gesellschaftlichen Leben zu moti-
vieren.  

4. Die Allgemeinheit über die Probleme von Parkinson-Patientinnen und -Patienten zu in-
formieren.  

5. Informationen über die Parkinson‘sche Erkrankung systematisch zu sammeln und sie aus-
zutauschen zwischen Patientinnen und Patienten, den sie behandelnden Ärztinnen und 
Ärzten, den Fachkliniken, Forschungsstellen, internationalen Einrichtungen und Verant-
wortlichen aus der Politik. 

2.2 Verwirklichung der Satzungszwecke (GO) 
1. Der Verein hat eine Internetpräsenz eingerichtet mit einer Homepage, einem Forum und 

einem Chat. (GO) 
2. Der Verein unterstützt regionale und überregionale Begegnungen der Mitglieder.  
3. Der Verein fördert und unterstützt Aktivitäten der Mitglieder, die der Selbsthilfe und dem 

Vereinszweck dienen, auf Anfrage und in Absprache mit dem Vorstand. 
4. Der Verein stellt im Rahmen seiner Möglichkeiten Mittel zur Verfügung, um in besonde-

ren Fällen Vereinsmitgliedern die Teilnahme an Vereinsaktivitäten zu ermöglichen. Über 
entsprechende Anfragen entscheidet der Sozialausschuss. (GO) 

§ 3  GEMEINNÜTZIGKEIT 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinn des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
2. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden.  
3. Niemand darf aus dem Vereinsvermögen durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 

fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  
Die Mitglieder des Vereins erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Körperschaft. 
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§ 4  UNABHÄNGIGKEIT 
1. Der Verein PARKINSonLINE e.V. ist unabhängig.  
2. Er finanziert sich ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen, privaten Spenden und öffentli-

chen Fördermitteln.  
3. Spenden aus der Pharmaindustrie sind ausgeschlossen. 

§ 5 MITGLIEDSCHAFT (GO) 
5.1 Erwerb der Mitgliedschaft (GO)  

1. Jede voll geschäftsfähige natürliche oder juristische Person, die die Ziele des Vereins un-
terstützt, kann Mitglied werden. Mit der Mitgliedschaft werden Rechte und Pflichten er-
worben. 
Diese sind nicht auf andere Personen übertragbar und enden mit der Mitgliedschaft. 
Die Mitglieder haben das Recht, 
a) mit Teilnahme an den Mitgliederversammlungen folgende Rechte wahrzunehmen: 
     Antragsrecht, Rede-, Frage- und Auskunftsrecht, Stimm- und Wahlrecht 
b) spezielle Einrichtungen und Serviceangebote des Vereins zu nutzen 
c) Unterstützung bei Tätigkeiten und Aktivitäten im Rahmen der Aufgaben und Ziele des  
    Vereins zu erhalten. 

Die Mitglieder haben die Pflicht, 
a) die Satzung, Geschäftsordnung und Wahlordnung von PAoL e.V. zu beachten und den          
     Vereinszweck (§ 2) zu fördern 
b) PAoL e.V. bei der Verwirklichung seiner Satzungszwecke (§2) zu unterstützen 
c) zur pünktlichen Beitragszahlung 
d) bei Änderung der persönlichen Mitgliedsdaten, diese zeitnah mitzuteilen. Die Mitteilung ist               
    schriftlich an den Vorstand zu richten. 

2. Über die Aufnahme neuer Mitglieder beschließt der Vorstand. Der Aufnahmeantrag ist 
per Formular an den Vorstand zu richten. Die Mitgliedschaft beginnt mit Bestätigung der 
Aufnahme. Der Vorstand kann die Aufnahme ablehnen. (GO) 

3. PARKINSonLINE e.V. kann auf Beschluss der Mitgliederversammlung besonders um den 
Verein verdiente Persönlichkeiten zum Ehrenmitglied ernennen. Bei einer Ehrenmitglied-
schaft entfällt die Beitragspflicht. 

4. Es wird jährlich ein Mitgliedsbeitrag erhoben, dessen Höhe und Fälligkeit von der Mit-
gliederversammlung festgesetzt wird. (GO) 

5.2 Ende der Mitgliedschaft (GO) 
Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss, Streichung, Tod oder der Auflösung der 
juristischen Person oder des Vereins. 
1. Der Austritt kann jederzeit durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand erfol-

gen. 
2. Der Ausschluss kann erfolgen bei 

a) Verstoß gegen die Satzung 
b) Verletzung von Sitte und Anstand 
c) Schädigung des Ansehens und der Interessen des Vereins, wobei der Verstoß/die 

Verletzung im Einzelfall schwerwiegend sein muss. 
Den Ausschluss spricht der Vorstand durch Beschluss aus, nachdem das betroffene Mit-
glied zwei Wochen Gelegenheit hatte, sich zu den Ausschließungsvorwürfen zu äußern. 
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Gegen den Ausschließungsbeschluss steht dem Mitglied die Beschwerde zur nächsten 
Mitgliederversammlung zu. Die Beschwerde muss dem Vorstand innerhalb von vier Wo-
chen nach Zustellung des Beschlusses schriftlich zugehen. 
Bis zur Entscheidung der Mitgliederversammlung ruhen die Rechte des Mitglieds. 

3. Übt das austretende oder ausgeschlossene Mitglied eine Funktion im Verein aus, so er-
lischt diese mit der Austrittserklärung bzw. mit Zustellung des Ausschließungsbeschlus-
ses. Vereinseigentum ist umgehend auszuhändigen. (GO) 

4. Das Mitglied wird aus der Mitgliederliste gestrichen, wenn es mit der Zahlung des Min-
destbeitrags säumig ist und diesen Betrag auch nach schriftlicher Mahnung durch den 
Vorstand nicht innerhalb von sechs Wochen von der Absendung der Mahnung an voll 
entrichtet. 
Die Mahnung muss einen Hinweis auf die bevorstehende Streichung der Mitgliedschaft 
enthalten. Die Mahnung ist auch wirksam, wenn die Sendung als unzustellbar zurück-
kommt.  
Die Streichung der Mitgliedschaft erfolgt durch Beschluss des Vorstandes, welcher dem 
betroffenen Mitglied schriftlich mitgeteilt wird. 

5. Ein Anspruch auf das Vereinsvermögen besteht nicht.  
6. Eine zeitanteilige Rückerstattung des Jahresbeitrages erfolgt nicht. 

§ 6  VEREINSORGANE 
Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand. 

§ 7 DER VORSTAND (GO) 
7.1   Zusammensetzung, Vertretung und Aufgaben 

Der Gesamtvorstand setzt sich zusammen aus dem geschäftsführenden Vorstand im Sinne 
des § 26 BGB und zwei bis vier Beisitzenden. 
1. Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus drei Personen: dem ersten und dem 

zweiten Vorsitz sowie dem Vorstand Finanzen.  
Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich, zwei Vorstandsmitglieder ver-
treten gemeinsam. 
Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB führt die laufenden Geschäfte des Vereins. 
Er hat insbesondere folgende Aufgaben: 
1. die Einberufung, Vorbereitung und Durchführung der Mitgliederversammlungen  
2. die Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung 
3. die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Anfertigung des Jahresberichts 
4. die Mitgliederverwaltung 
5. den Betrieb der Internetpräsenz 
6. die strategische und organisatorische Entwicklung des Vereins 
7. die Öffentlichkeitsarbeit 
8. Dokumentation und Archivierung 
9. Der Vorstand nach §26 BGB ist zu redaktionellen Änderungen der Satzung und zu 

Änderungen, die auf Grund von Beanstandungen des Registergerichts oder des Fi-
nanzamts (wegen Erlangung der Gemeinnützigkeit) erforderlich sind, ermächtigt. 
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Die Vereinsmitglieder werden sofort informiert bei 
a) Änderungen im Gesamtvorstand  
b) der Vornahme von Satzungsänderungen von Amts wegen bzw. aus redaktionellen 

Gründen 
Die Information der Mitglieder erfolgt per E-Mail und im Vereinsbereich des Forums. 

2.  Die Beisitzenden sind keine vertretungsberechtigten Mitglieder des Vorstands nach § 26 
BGB. Sie nehmen an den Vorstandssitzungen teil und sind rede- und stimmberechtigt. 

Sie unterstützen den BGB-Vorstand umfassend und ermöglichen durch ihre Tätigkeit 
eine funktionierende Vorstandsarbeit. Sie sind Bindeglied zwischen Vorstand und Team-
lern und übernehmen sowohl konkrete als auch wechselnde Aufgaben in der Vereinsar-
beit.  

3. Der Vorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben, welche die interne Arbeitsweise 
und die Aufgabenverteilung innerhalb des Gesamtvorstands unter Einhaltung der Best-
immungen dieser Satzung, insbesondere des § 7 regelt.  

7.2 Wahl des Vorstands (WO) 
Es können nur Vereinsmitglieder in den Vorstand gewählt werden. 
1. Der gesamte Vorstand wird in der Regel per Online-Wahl im Rahmen der Mitgliederver-

sammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Er bleibt jedoch solange im Amt, bis 
Vorstand und Beisitzende neu gewählt und bestellt sind. (WO)  

2. Wiederwahl ist für alle Ämter zulässig.  
3. Aus wichtigen Gründen kann der Vorstand die Amts-/Ressortzuständigkeiten ändern. 

Wichtige Gründe sind z.B. Veränderung des Gesundheitszustands, Amtsmüdigkeit, Aus-
scheiden eines Vorstandsmitglieds, Nichtbesetzung bei der Vorstandswahl.  
Scheidet ein Mitglied des Gesamtvorstands vor dem Ende seiner Amtsperiode aus dem 
Vorstand aus, können die übrigen Vorstandsmitglieder bis zur Durchführung von Neu-
wahlen ein Ersatzmitglied berufen.  

4. Treten alle geschäftsführenden Vorstandsmitglieder gleichzeitig vor dem Ende ihrer 
Amtszeit zurück, muss der Vorstand neu gewählt werden. Der ausscheidende Vorstand 
ist noch für die Organisation der Wahl zuständig. 

5. Die Durchführung der Vorstandswahl ist in der Wahlordnung verbindlich geregelt. (WO)  

7.3 Beratung und Beschlussfassung (GO)  
1. Der Gesamtvorstand trifft sich zweimal im Jahr real. Weitere Sitzungen erfolgen nach 

Bedarf und in der Regel online.  
2. Eines der drei BGB-Vorstandsmitglieder lädt zu den Sitzungen ein und leitet diese. (GO) 
3. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn mindestens die Hälfte des Gesamtvorstands 

anwesend ist. Darunter muss sich mindestens ein BGB-Vorstand befinden. (GO) 
4. Beschlüsse können auch auf elektronischem Wege gefasst werden. 
5. Bei der Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Stimmen-

gleichheit bedeutet Ablehnung. 
6. Die Sitzungen sind zu protokollieren. 

7.4 Ausscheiden aus dem Amt (GO) 
1. Jedes Mitglied des Vorstands kann sein Amt aus wichtigem Grund zu einem von ihm 

selbst bestimmten Termin niederlegen.  
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2. Die Amtsniederlegung ab sofort hingegen beendet die Amtsführung mit sofortiger Wir-
kung. 

3. Die Niederlegung eines Amtes als Vorstand bzw. Beisitz ist gegenüber dem (verbleiben-
den) Vorstand mündlich oder schriftlich zu erklären und nicht widerruflich.  

§ 8  KASSENPRÜFUNG 
1. Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von zwei Jahren zwei Personen für die 

Kassenprüfung und zwei stellvertretende Personen. Diese dürfen nicht Mitglied des Ge-
samtvorstands sein. Wiederwahl ist zulässig.  
Die Wahl zum Amt der Kassenprüfung erfolgt in der Präsenz-MV durch offene Abstim-
mung, in der Online-MV analog der Vorstandswahl, dies gilt auch jeweils für die Ersatz-
personen. 

2. Es wird mindestens einmal im Jahr geprüft, ob  
a) die Buchführung des Vereins einschließlich Jahresabschluss ordnungsgemäß im Sinne 

der steuerlichen Vorschriften ist;  
b) die Mittel nach den Grundsätzen einer sparsamen Haushaltsführung und satzungsge-

mäß verwendet werden.  
3.  Der Bericht zum Prüfungsergebnis soll eine Woche vor der Mitgliederversammlung im 

Forum veröffentlicht werden.  

§ 9  DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG (GO)  
Die Mitgliederversammlung ist das oberste beschlussfassende Vereinsorgan. 
Durch ihr Votum bestimmen die Mitglieder weitgehend die Geschicke des Vereins.  

9.1 Aufgaben  
Zu den Aufgaben der Mitgliederversammlung gehören insbesondere: 
1. die Wahl und Abwahl des Vorstandes  
2. die Entgegennahme des Jahresberichtes und des Jahresabschlusses zur Beschlussfassung 

über die Genehmigung 
3. die Entlastung des Vorstands 
4. die Wahl der Personen und Ersatzpersonen für die Kassenprüfung  
5. die Beschlussfassung zum Haushaltsplan und die Festlegung der Ausgabenkompetenz 

des Vorstands für das laufende Geschäftsjahr über einen innerhalb des Vereinszwecks 
frei verfügbaren Betrag 

6. die Festsetzung von Mitgliedsbeiträgen 
7. Entscheidungen über Ehrenmitgliedschaften wie auch über den Ausschluss von Mitglie-

dern in Berufungsfällen 
8. Beschlussfassungen zu Satzungsänderungen, zur Errichtung, Änderungen und Löschung 

von Vereins-/Geschäftsordnungen  
9. Entscheidung über Auflösung des Vereins 
10. Entscheidungen über die strategische Entwicklung und die Organisation des Vereins und 

den Rahmen des Online-Angebots 

9.2 Einberufung (GO) 
1. Alle Mitgliederversammlungen können auch als Online-Versammlung stattfinden.  

Über die Versammlungsform entscheidet der Vorstand. 
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Sofern in dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist, gelten die Regelungen für die reale 
Mitgliederversammlung und ebenso für die Online-Mitgliederversammlung. (GO) 

2. Die Mitgliederversammlung wird mindestens einmal jährlich, spätestens bis zum 30. Sep-
tember, einberufen. 

3. Weitere Mitgliederversammlungen sind einzuberufen, wenn es das Vereinsinteresse er-
fordert oder wenn mindestens 10% der Mitglieder die Einberufung schriftlich unter An-
gabe von Gründen verlangen. 

4. Die Mitgliederversammlung wird vom BGB-Vorstand schriftlich unter Einhaltung einer 
Frist von vier Wochen einberufen, außerordentliche Mitgliederversammlungen mit einer 
Frist von zwei Wochen. Die Frist beginnt mit dem auf die Absendung der Einladung fol-
genden Tag. Das Einladungsschreiben gilt als dem Mitglied zugegangen, wenn es an die 
letzte vom Mitglied des Vereins mitgeteilte E-Mail-Adresse gerichtet ist. (GO) 

5. Der Einladung zur Versammlung ist die Tagesordnung beizufügen. Die Tagesordnung ist 
insbesondere um Sachanträge zu ergänzen, wenn ein Mitglied dies bis spätestens zehn 
Tage vor dem angesetzten Termin schriftlich beim Vorstand beantragt. Die Ergänzung ist 
den Mitgliedern spätestens sieben Tage vor der Versammlung per E-Mail und im Forum 
bekanntzugeben und kann unter diesen Voraussetzungen gültig beschlossen werden.  
Bei außerordentlichen Mitgliederversammlungen sind Anträge zur Tagesordnung nicht 
zulässig. 

6. Anträge über die Abwahl des Vorstandes, die Änderung der Satzung oder die Auflösung 
des Vereins, die den Mitgliedern nicht bereits mit der Einladung zur Mitgliederversamm-
lung zugegangen sind, können erst auf der nächsten Mitgliederversammlung beschlossen 
werden.  
Satzungsneufassungen sind den Mitgliedern bereits acht Wochen vor der Mitgliederver-
sammlung per E-Mail anzukündigen und im Forum zur Diskussion zu stellen. 

7. Die Berichte des Vorstands sollen eine Woche vor der Mitgliederversammlung im Forum 
veröffentlicht werden. 

9.3 Durchführung und Beschlussfassung (GO) 
1. Die Einzelheiten zur Durchführung der Mitgliederversammlung sind in der Geschäftsord-

nung geregelt.  
2. Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmitglied geleitet. (GO) 
3. Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen, das von der 

Versammlungsleitung und der Protokollführung zu unterzeichnen ist. Vor der MV be-
stimmt der Vorstand die Protokollführung. In einer Online-Versammlung kann die Ver-
sammlungsleitung die Protokollführung übernehmen. 

4. Die Mitgliederversammlung ist bei satzungsgemäßer Einberufung ohne Rücksicht auf die 
Zahl der real bzw. virtuell teilnehmenden Mitglieder beschlussfähig. 

5. Nur Mitglieder des Vereins sind antragsberechtigt. 
6. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst.  

Stimmengleichheit bedeutet Ablehnung. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen  
bleiben außer Betracht. 

7. Beschlüsse über Satzungsänderungen sowie –neufassungen und die Auflösung des Ver-
eins bedürfen einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen.  

9.4  Stimmrecht (GO) 
1. Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das Stimmrecht kann persönlich oder unter Vorlage ei-

ner schriftlichen Vollmacht durch ein anderes Mitglied ausgeübt werden. 
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2. Alle Mitglieder können von ihrem Stimmrecht auch durch vergleichbare sichere elektro-
nische Abstimmungsformen Gebrauch machen. 

3. Bei Online-Abstimmungen ist die Übertragung des Stimmrechts an andere Mitglieder 
ausgeschlossen.  

§ 10 DATENSCHUTZ  
1. Die Erhebung, Verarbeitung und Speicherung personenbezogener Daten erfolgt im Rah-

men der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes und soweit dies im Rahmen der 
Vereinsmitgliedschaft und zur Nutzung der Angebote erforderlich ist oder eine ausdrück-
liche Einwilligung der betroffenen Person vorliegt. 

2. Informationen zur Erhebung, Verarbeitung und Speicherung personenbezogener Daten 
beim Besuch der Internetpräsenz von PARKINSonLINE e.V. enthält die Datenschutzer-
klärung, einzusehen unter  
https://www.parkins-on-line.de/datenschutz.html 

§ 11  AUFLÖSUNG DES VEREINS  
1. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines steuerbegünstigten 

Zweckes fällt das Vermögen des Vereins an die  
Hilde-Ulrichs-Stiftung für Parkinsonforschung, Entenfang 7, 81197 Florstadt-Staden, die 
das Vermögen unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden 
hat. 

2. Die Übertragung des Vermögens bedarf der Genehmigung des zuständigen Finanzamtes. 

§ 12  SCHLUSSBESTIMMUNGEN  
12.1  Korrespondenz  

1. Wenn nicht anders vermerkt, ist in diesem Dokument das Wort „schriftlich“ als „schrift-
lich per E-Mail“ zu verstehen. 

2. Die dem Vorstand vom Mitglied zuletzt gemeldete E-Mail-Adresse gilt für die Vereins-
korrespondenz. 

12.2  Vereinsordnungen  
Die Satzung wird ergänzt durch  
a) die Geschäftsordnung (GO),  
b) die Wahlordnung (WO)  
Diese Ordnungen gelten verbindlich für alle Mitglieder. 
Die Mitgliederversammlung beschließt auf Antrag über Errichtung, Änderungen und Lö-
schung dieser Ordnungen. 

§ 13  INKRAFTTRETEN  
Diese Satzung wurde in der Online-Mitgliederversammlung vom 20.04.2021 genehmigt und 
ersetzt die zuletzt beschlossene Fassung vom 06. Mai 2017. 

 

https://www.parkins-on-line.de/datenschutz.html
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Beschlossen von der Mitgliederversammlung am 06.05.2017 in Loccum 

Neufassung beschlossen von der  1. Online-Mitgliederversammlung des PARKINSonLINE e.V. am 
20.04.2021 
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§ 1 GELTUNGSBEREICH 
1. Der Verein PARKINSonLINE e.V. erlässt diese Wahlordnung als Ergänzung zur Satzung. 
2. Die Wahlordnung enthält die Regelungen zur Durchführung von Vorstandswahlen. 

§ 2 WAHLGRUNDSÄTZE  
Bei jedem Wahlverfahren muss die Wahrung der folgenden Wahlrechtsgrundsätze gewähr-
leistet sein, insbesondere der Grundsatz der geheimen Wahl. 

1. Allgemeine Wahl - Jeder Wahlberechtigte kann seine Stimme abgeben, unabhängig von 
seinem Status, seinem Vermögen, seinem Geschlecht, seines ethnischen Hin-tergrunds, 
seiner Schulbildung oder seiner politischen Überzeugung. 

2. Unmittelbare Wahl - Die Wahl erfolgt direkt. Die Wahlberechtigten bestimmen also durch 
ihre Stimme unmittelbar die Mitglieder des Vorstandes etc. 

3. Freie Wahl - Auf den Wahlberechtigten darf bei der Stimmabgabe keinerlei Druck ausgeübt 
werden. So dürfen keine Anreize, Verbote oder Diskriminierungen bei bestimmten 
Wahlentscheidungen in Aussicht gestellt werden.  

4. Gleiche Wahl - Jeder Wähler verfügt über die gleiche Anzahl von Stimmen und hat damit 
den gleichen Einfluss auf die Verteilung der Ämter. 

5. Geheime Wahl - Die Stimmabgabe muss so erfolgen, dass niemand nachprüfen kann, für 
wen der Wähler gestimmt hat. Das heißt, der Wähler muss den Stimmzettel unbeobachtet 
ausfüllen können und darf keinerlei „Quittung" über seine Wahlentscheidung erstellen 
können.   

§ 3 VORSTANDSWAHLEN 
1. Der Vorstand wird in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl 

gewählt. Es wird nach dem Verfahren der Persönlichkeitswahl gewählt, d.h. einzelne 
Vereinsmitglieder kandidieren für ein oder mehrere Ämter im Vorstand. 

2. Die Wahl findet als Online-Wahl (Elektronische Wahl) statt, um allen stimmberechtigten 
Vereinsmitgliedern die Teilnahme an den Wahlen zu ermöglichen. 

3. Dabei sind die Benutzerfreundlichkeit für den Wähler, die Handhabung bei der Einrichtung 
der Wahlen und die Wirtschaftlichkeit des Verfahrens angemessen zu berücksichtigen. Die 
eingesetzte Software muss vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 
zertifiziert sein.  

4. Bestehen in diesen Punkten erhebliche Mängel, können Vorstand und Wahlteam ge-
meinsam zugunsten einer Präsenzwahl entscheiden. 

§ 4  WAHLTEAM 

4.1 Aufstellung des Wahlteams 

1. Drei Monate vor der Mitgliederversammlung ernennt der Vorstand ein Wahlteam, welches 
für die Vorbereitung und Durchführung der Vorstandswahl verantwortlich ist. 

2. Das Team besteht aus vier bis fünf Vereinsmitgliedern. 

a) Zwei Teammitglieder sind als Wahlleitung für die Organisation und den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Wahl zuständig. 

b) Die anderen Teammitglieder = Kandidatenteam übernehmen die Kandidatensuche. 

3. Wer für den Vorstand kandidiert, kann nicht dem Wahlteam angehören. 
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4. Die Mitglieder des Wahlteams sind zur unparteiischen und gewissenhaften Erfüllung ihrer 
Aufgaben und zur Verschwiegenheit verpflichtet.  

5. Das Wahlteam stellt sich zehn Wochen vor der Mitgliederversammlung im Forum vor. 

4.2 Aufgaben 

1. Aufgaben Organisation und Ablauf (Wahlleitung): 

a) Aufstellung eines Terminplans gem. § 5 

b) Erstellung des Wählerverzeichnisses anhand einer von der Mitgliederverwaltung zu 
übergebenen Liste der wahlberechtigten Mitglieder und deren E-Mail-Adressen 

c) Bekanntmachung der Wahl per E-Mail und im Forum entsprechend § 6 

d) Vorbereitung/Einrichtung der Wahl, Herstellung der Wahlunterlagen und Formblätter, 
z.B. für das Wahlprotokoll, die Einverständniserklärung für die Annahme der Wahl bei 
Abwesenheit, für die Übertragung des Stimmrechts bei Präsenzwahl 

e) Überwachung des ordnungsgemäßen Ablaufes der Wahl 

f) Feststellung und Bekanntgabe der Wahlergebnisse 

g) Erklärung der Gewählten zur Annahme der Wahl einholen 

Nur bei Präsenzwahl: 

h) Entgegennahme und Prüfung der Stimmrechtsübertragungen  

i) Durchführung der Auszählung und ggf. die Durchführung einer Nachzählung 

2. Aufgaben des Kandidatenteams: 

a) Entgegennahme und Vorprüfung der Wahlvorschläge sowie der einzelnen Kandida-
turen (vorgeschlagene und kandidierende Personen abfragen nach Verfügbarkeit und 
Position) 

b) Bekanntmachung der Wahlvorschläge und Kandidaturen in der Kandidatenliste  
- Nickname 

- vorgeschlagene Position bzw. Position, für die kandidiert wird 

- Anzahl der Nennungen 

- Status, ob die Kandidatur angenommen wird  

Der Klarname wird erst mit Schließung der Liste und nur für die tatsächlich 
kandidierenden Mitglieder ergänzt. 

c) Schließen der Kandidatenliste zum vorgesehenen Termin 

d) Einrichtung eines Themenstranges „Vorstandswahlen JJJJ“ im vereinsinternen Bereich 
des Forums mit u.a. folgenden Themen:  

- Bekanntmachungen zur Wahl 

- Fragen zum Wahlverfahren und zum Wahlablauf  

- Wahlvorschläge und Kandidatenliste 

- Vorstellung der Kandidaten 

e) Nur bei Präsenzwahl:  
Die Teammitglieder unterstützen die Wahlleitung bei der Stimmzettelausgabe und 
beim Auszählen der Stimmen. 

3. Das Wahlteam verfügt über folgende Kommunikationsmittel: 

a) für den internen Austausch – eigenes Unterforum im internen Bereich des Forums 
(Verwaltung von Forum und Verein) 
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b) für Information und Diskussion mit den Mitgliedern – eigenes Unterforum im 
Vereinsbereich des Forums 

c) Kontaktadresse - vereinseigene E-Mail-Adresse wahlteam@parkins-on-line.de  

                                                                                                     wahlleitung@parkins-on-line.de  

§ 5 TERMINPLAN UND FRISTEN 
1. Das Wahlteam erstellt einen Terminplan über den zeitlichen Ablauf der Wahl-

vorbereitungen und der Vorstandswahlen in Absprache mit dem Vorstand. 

Der Terminplan soll enthalten:  

a) Eröffnung der Kandidatenliste mit einer Frist von mindestens sechs Wochen zwischen 
dem ersten Tag der Abgabe der Wahlvorschläge beim Wahlteam und dem ersten 
Wahltag 

b) Schließung der Kandidatenliste zehn Tage vor der Mitgliederversammlung 

c) Bei Präsenzwahl 

- Vorbereitung der Wahlunterlagen   

- Der Zeitpunkt der Wahl richtet sich nach dem Tagesordnungspunkt „Vor-
standswahl“ im Verlauf der Mitgliederversammlung. 

d) Bei Online-Wahl mit Präsenz-Versammlung 

- Neun Tage vor der Mitgliederversammlung erfolgt die Einrichtung der Wahl und 
die Versendung der Zugangsdaten an die Wahlberechtigten per E-Mail 

- Sieben Tage vor der Mitgliederversammlung beginnt die Wahl 

- Zwei Tage vor der Mitgliederversammlung endet die Wahl 

- Beachte auch Anlage 1 – Übersicht der zeitlichen Zusammenhänge 

e) Bei Online-Wahl mit Online-Mitgliederversammlung  
- Die Berechnung der Termine erfolgt wie bei der Online-Wahl mit Präsenz-

versammlung, jedoch ausgehend vom letzten Tag der Mitgliederversamm-lung. 

2. Die Wahlleitung legt die Uhrzeiten zu Fristbeginn und Fristende fest.  
Fristen, für die nicht ausdrücklich eine Uhrzeit bestimmt ist, laufen jeweils um 12:00 Uhr 
ab. 

§ 6 WAHLBEKANNTMACHUNG   
Die Wahl ist den Mitgliedern 8 Wochen vor der Mitgliederversammlung per E-Mail und im 
Forum bekanntzumachen. 

In die Wahlbekanntmachung sind die wesentlichen Regelungen über die Wahlberechtigung / 
das Stimmrecht, die Einreichung von Wahlvorschlägen, die wesentlichen Termine sowie das 
Wahlverfahren aufzunehmen. 

§ 7 WAHLVORSCHLÄGE 
1. Jedes wahlberechtigte Vereinsmitglied kann einen oder mehrere Kandidaten oder auch 

sich selbst (mit der gewünschten Position) vorschlagen.  

2. Wahlvorschläge können im entsprechenden Wahlthread gepostet werden bzw. per E-Mail 
an das Wahlteam gesendet werden.  

3. Wahlvorschläge können nur bis  zur Schließung der Kandidatenliste eingereicht wer-den.  

4. Bei Online-Wahlen sind Doppelkandidaturen erlaubt. 

mailto:wahlteam@parkins-on-line.de
mailto:wahlleitung@parkins-on-line.de
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5. Das Kandidatenteam informiert die vorgeschlagenen Personen und erfragt, ob sie für eine 
Kandidatur zur Verfügung stehen und für welche Position. Stimmt eine vorgeschlagene 
Person einer Kandidatur zu, wird sie in die Kandidatenliste einge-tragen. 

6. Die Kandidatur kann durch eine schriftliche Erklärung gegenüber dem Kandi-datenteam 
zurückgezogen werden. Es folgt eine Streichung von der Kandidatenliste. 

7. Die Wahlvorschläge werden vom Kandidatenteam aufbereitet und in einer Kandi-
datenliste erfasst. Diese Liste wird im Forum bekannt gegeben und regelmäßig aktu-
alisiert. Die Reihenfolge der Kandidaten ergibt sich aus der alphabetischen Reihenfolge des 
Nicknamens. 

8. Die Kandidaten haben die Möglichkeit, sich im Forum an der dafür vorgesehenen Stelle 
vorzustellen und Fragen der Mitglieder zu beantworten. 

§ 8 ONLINE WAHL (ELEKTRONISCHE WAHL)  

8.1 Ablauf der Wahl über das System der Firma „POLYAS“ 

1. Die Wahlleitung richtet die Online-Wahl ein, sobald die Kandidatenliste geschlossen ist.  

Sie meldet sich dazu in ihrem Konto auf dem Rechner des Dienstleisters an und führt 
folgende Schritte aus: 

a) Die Wahlleitung erfasst den mit dem Vorstand abgestimmten Einladungstext und 
definiert die Stimmzettel, je einen Stimmzettel mit Angabe von Amt und Kandidat und 
mit den Abstimmmöglichkeiten für „Ja“, „Nein“ und „Enthaltung“ – alles erfolgt online. 

b) Die Wahlleitung lädt das Wählerverzeichnis in das Online-Wahlsystem. 

c) Anhand von Name und E-Mail-Adresse der Vereinsmitglieder erstellt das System die 
Zugangsdaten für die Online-Stimmabgabe. 

d) Das System versiegelt die Wahl, versendet die Wahleinladungen mit den Zugangsdaten 
an die Wahlberechtigten und startet die Wahl 

2. Wahlstart für die Wahlberechtigten, d.h. sie können online wählen: 

e) Der Wähler benötigt ein internetfähiges Endgerät (Tablet, Handy, Laptop, PC), einen 
Internetbrowser, Zugriff auf sein E-Mailkonto und einen Zugang zum Internet. 

f) Nach Abruf der E-Mail mit der Einladung und den persönlichen Zugangsdaten zur Wahl 
folgt der Wähler dem Link in der Mail auf den Server des Online-Wahl-Anbieters. Dort 
loggt er sich mit seinen Zugangsdaten ein. 

g) Das System leitet den Wähler durch den Wahlvorgang. 

h) Die Online-Wahl beginnt ca. eine Woche vor dem Termin der Mitgliederversammlung 
bzw. vor dem letzten Tag der MV bei Online-Versammlungen für die Dauer von ca. 5 
Wahltagen. Die Abstimmung kann innerhalb der Wahlzeit in der Regel zu jeder Uhrzeit 
erfolgen. Der Benutzer kann die Wahl unterbrechen und zu einem späteren Zeitpunkt 
innerhalb des Wahlzeitraums fortsetzen. 

i) Nach erfolgter Stimmabgabe und Beendigung des Wahlvorgangs loggt das System den 
Benutzer aus. Eine Wiederholung der Wahl ist nicht möglich. 

3. Die Wahlleitung verfolgt online den Fortschritt der Stimmabgabe (nicht personenbezogen) 
und ermuntert ggf. im Forum die Wahlberechtigten zur Stimmabgabe. 

Die Wahlleitung unterstützt während der Dauer der Wahl die Vereinsmitglieder durch 
Beantwortung von Fragen im Forum und Persönlichen Nachrichten (=PN). 

4. Nach Ablauf des Wahlzeitraums wird die Wahl geschlossen. Es erfolgt eine elektronische 
Auswertung der Daten. Im Beisein des Kandidatenteams ruft die Wahlleitung diese Daten 
ab und ermittelt das Wahlergebnis. Dies kann auch in einem Online-Meeting des 
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Wahlteams erfolgen. 

8.2 Auswertung und Bekanntgabe der Wahlergebnisse 

1. Da bei der Online-Wahl Doppelkandidaturen erlaubt sind, kann es vorkommen, dass ein 
Kandidat in beide Ämter gewählt wird. In diesem Fall darf er nur eine Wahl an-nehmen, 
und zwar die des ranghöheren Amtes.  

2. Stellen sich mehrere Kandidaten für dasselbe Vorstandsamt zur Wahl, so ist gewählt, wer 
die höchste Zahl an gültigen Ja-Stimmen erhält. Die Zahl der Ja-Stimmen muss höher als 
die der Nein-Stimmen sein. Enthaltungen bleiben unberücksichtigt.  

3. Sollten zwei Kandidaten für dasselbe Amt dieselbe Anzahl von Ja-Stimmen und von Nein-
Stimmen erreicht haben, befragt die Wahlleitung zunächst die Kandidaten, ob einer von 
beiden seine Kandidatur zurückzieht. Ist das nicht der Fall, entscheidet das Los. 

§ 9 PRÄSENZWAHL  

9.1 Ablauf 

1. Eine Präsenzwahl findet im Rahmen eines eigenen Tagesordnungspunktes im Verlauf der 
Mitgliederversammlung statt.  

2. Die Wahlberechtigten erhalten die erforderlichen Unterlagen zur Präsenzwahl gegen 
Unterschrift in der Anwesenheitsliste beim Einlass in den Versammlungsraum ausge-
händigt.  

3. Die Wahlleitung übernimmt während der Wahl die Versammlungsleitung. 

4. Vor dem eigentlichen Wahlakt wird das Ergebnis der Einlasskontrolle (Mandatsprüfung) 
bekannt gegeben. Den Mitgliedern wird mitgeteilt, wie viele Stimmberechtigte anwesend 
sind und wie viele Stimmrechtsübertragungen erteilt wurden.  

5. Die Kandidaten der Liste werden vorgestellt und befragt, ob sie bereit sind, für ein 
bestimmtes Vorstandsamt zu kandidieren. 

6. Die Wahlleitung vergewissert sich, ob alle anwesenden Vereinsmitglieder die Ab-
stimmungsunterlagen erhalten haben. 

Die Wahl erfolgt per Stimmzettel. Jeder Stimmzettel enthält die Bezeichnung des Amtes, 
den Vornamen, Nachnamen und Nicknamen des jeweiligen Kandidaten sowie die 
Abstimmmöglichkeiten für „Ja“, „Nein“ und „Enthaltung“. 

7. Die einzelnen Wahlgänge werden wie folgt (und in der Tagesordnung beschrieben) 
durchgeführt. 

1. Wahl des/der 1. Vorsitzenden  

    Wahlleiter: um Abstimmung bitten,  

    Mitglied: Stimmzettel ausfüllen,  

    Wahlteam: Stimmzettel einsammeln, Auszählen und Wahlergebnis bekannt geben,                                 

    fragen ob die Wahl angenommen wird 

2. Wahl des/der 2. Vorsitzenden (analog 1.) 

3. Wahl des Vorstand Finanzen (analog 1.) 

4. Wahl der Beisitzer (analog 1.) 

9.2 Auswertung und Bekanntgabe der Wahlergebnisse 

1. Die Stimmzettel sind auf ihre Gültigkeit zu überprüfen und die auf die Kandidierenden 
jeweils entfallenen gültigen Stimmen festzustellen. 
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2. Stellen sich mehrere Kandidaten für dasselbe Vorstandsamt zur Wahl, so ist gewählt, wer 
die höchste Zahl an gültigen Ja-Stimmen erhält. Die Zahl der Ja-Stimmen muss höher als 
die der Nein-Stimmen sein. Enthaltungen bleiben unberücksichtigt. 

3. Bei Stimmengleichheit entscheidet die niedrigere Anzahl an Nein-Stimmen. Sind auch die 
Nein-Stimmen gleich, befragt die Wahlleitung zunächst die Kandidaten, ob einer von 
beiden seine Kandidatur zurückzieht. Ist das nicht der Fall, entscheidet das Los. 

§10 BESTELLUNGSERKLÄRUNG  
1. Ein Vorstandsmitglied ist bestellt, sobald es nach erfolgreicher Wahl erklärt hat, die Wahl 

anzunehmen. Diese Erklärung kann bereits vor der Wahl abgegeben werden. 
2. Die Wahlleitung informiert die Vereinsmitglieder innerhalb von zwei Tagen nach dem 

Abschluss der Wahlen per E-Mail über die Ergebnisse und die Bestellung der Gewählten. 

Findet innerhalb dieses Zeitraumes eine Mitgliederversammlung statt, erfolgt diese 
Information im Rahmen des entsprechenden Tagesordnungspunktes. 

3. Abwesende Kandidaten können gewählt werden, wenn sie sich schriftlich zur Kandidatur 
bereit erklärt und zusätzlich schriftlich erklärt haben, die Wahl bei Erreichen der 
erforderlichen Stimmenmehrheit anzunehmen.  

§ 11  WAHLPROTOKOLL   
1. Im Wahlprotokoll sind festzuhalten: 

a) Alle Zwischenergebnisse und die Endergebnisse der Auszählung 

b) alle wesentlichen Vorkommnisse während der Auszählung 

c) die Zahl der Wahlberechtigten nach dem Wählerverzeichnis 

d) die Wahlbeteiligung in v. H.-Sätzen 

e) die Zahl der auf die einzelnen Kandidierenden entfallenen Stimmen 

f) Beginn und Ende der Auszählung sowie  

g) die Namen aller an der Auszählung Beteiligten 

2. Die Wahlleitung übergibt alle Wahlunterlagen nebst der nötigen Unterschriften innerhalb 
einer Woche nach dem Abschluss der Wahlen an den Vorstand.  

§ 12  ÄNDERUNG DER WAHLORDNUNG 
Änderungen dieser Wahlordnung sind auf Antrag von der Mitgliederversammlung zu 
beschließen. 

§ 13  INKRAFTTRETEN  
Diese Wahlordnung wurde in der Online-Mitgliederversammlung vom 20.04.2021 genehmigt 
und ersetzt die Fassung vom 06. Mai 2017. 
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ANLAGE  
Anlage zu § 5 Terminplan und Fristen, Nr. 2 c Onlinewahl 

               Übersicht der zeitlichen Zusammenhänge 

    Beispiel für den zeitlichen Ablauf: 

Wochentag Tag  Ereignis/Wahlphase Erledigen 

Samstag 0  Tag der Mitgliederversammlung Wahl-Ergebnis der MV mitteilen 

Freitag -1   Zeitpuffer, falls Support erforderlich 

Donnerstag -2 12:00 Wahl Ende ab 12:00 Uhr Wahlergebnis ermitteln 

Mittwoch -3   

bei Fragen unterstützend helfen 

Dienstag -4   

Montag -5   

Sonntag -6   

Samstag -7 12:00 Uhr Wahl starten 

Freitag -8   
Wahl einrichten und Unterlagen 
versenden Donnerstag -9 

 Mittwoch -10 um 18:00 Uhr Liste schließen  
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GELTUNGSBEREICH 
1. Der Verein PARKINSonLINE e.V. erlässt diese Geschäftsordnung als Ergänzung zur Satzung. 
2. Die Geschäftsordnung richtet sich nach der Reihenfolge der entsprechenden Satzungspa-

ragrafen und deren Absatznummern. 

§ 1 NAME, SITZ, GESCHÄFTSADRESSE, GESCHÄFTSJAHR  

1. Name des Vereins 

Festschreibung von Namensteilen und Art der Ausführung auf den Internetseiten, in E-Mail-
Signaturen und Drucksachen 
 

Wabe + Schriftzug  
Schriftzug in Schriftart LATO 
Namen + Beiname auf weißem Grund, Groß-/Kleinschreibung 
 

Bildliche Darstellung 

 

§ 2 ZWECK DES VEREINS 

2.2  Verwirklichung der Satzungszwecke  

1. Internetpräsenz  

a)  Registrierung der Vereinsdomains  
Der Verein PARKINSonLINE e.V. ist Inhaber folgender Webadressen (Domains) und als sol-
cher bei DENIC (Verwalter der Domains) registriert: 
Hauptdomain: Homepage/Forum/Chat:  http://www.parkins-on-line.de 

Subdomains:                              https://www.forum-parkins-on-line.de 
                                                           http://paol-ev.de 
Die Postanschrift lautet auf die Geschäftsadresse des Vereins und richtet sich wie die Tele-
fonnummer nach dem jeweils aktuellen Vorstand. 
Die E-Mail-Adresse lautet: vorstand@parkins-on-line.de 
 
Vereins-Domains 
 

Erläuterung: 
Die Subdomains leiten jeden Besucher direkt auf die aktuelle Homepage des Vereins.  
Die Domain paol-ev.de ist seit vielen Jahren eine Stammdomain des Vereins.  
Hinter dieser Domain liegen keine Inhalte.  
Die Abkürzung PAoL e.V. ist in der Satzung festgeschrieben. 
„PAoL“ ist die gängige Kurzbezeichnung des Vereins. 
Zur Sicherung ist diese Domain vertraglich über einen Provider an den Verein gebunden. 
 
E-Mail-Adressen Benutzername/Team@parkins-on-line.de 

b) Hosting/Wartung/Support 

Hosting, Wartung und Support für die gesamte Internetpräsenz sollen durch deutsche 

http://www.parkins-on-line.de/
https://www.forum-parkins-on-line.de/
http://paol-ev.de/
mailto:vorstand@parkins-on-line.de
mailto:Benutzername/Team@parkins-on-line.de
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Dienstleister für Homepage, Forum und Chat erbracht werden. 
Ein Voll- oder Teilwechsel der Anbieter bedarf eines Vorstandsbeschlusses nach Beratung 
mit der Administration. 

c) Serverstandort 

Der Serverstandort ist jeweils Deutschland und unterliegt somit dem deutschen Daten-
schutzrecht.  
Ein Wechsel des Serverstandortes Deutschland bedarf eines Beschlusses der  
Mitgliederversammlung. 

d) Homepage/Forum/Chat 

Niederschwelliges Angebot 
Die Nutzung der gesamten Internetpräsenz ist kostenlos. 
Die Homepage ist für jeden öffentlich einsehbar und erfordert keine Registrierung. 
Forum und Chat sind erst nach erfolgter und bestätigter Registrierung nutzbar, lediglich 
Benutzername (Nickname), Passwort und E-Mail-Adresse werden funktionsbedingt benö-
tigt. 
 
Teilnahmebestimmungen 
Nutzungsbedingungen, Forenregeln und Datenschutzrichtlinien sind bei Änderung 14 Tage 
im Voraus im Forum bzw. an die Vereinsmitglieder per E-Mail bekannt zu geben.  
Änderungen der Teilnahmebestimmungen bedürfen eines Vorstandsbeschlusses nach Be-
ratung mit den Administratoren/Moderatoren unter Berücksichtigung der geltenden Da-
tenschutzbestimmungen. 
 
Administration/Moderation/Redaktion 
Zur Betreuung der einzelnen Bereiche der Internetpräsenz beruft der Vorstand Administra-
toren, Moderatoren und Redakteure. Diese sind gegenüber dem Vorstand weisungsge-
bunden. 
 

Ausschluss aus Forum/Chat 
Verstöße gegen die Forenregeln können je nach Schwere auch durch befristeten oder un-
befristeten Ausschluss aus dem Forum und/oder Chat geahndet werden. 
Dies ist insbesondere der Fall bei 

 Massiver Verletzung des Persönlichkeitsrechts 

 Unbefugtem Zugriff und/oder Missbrauch persönlicher Daten 

 Nachhaltige Störung des Forenfriedens 

 Sexueller Belästigung 

 Rechtsradikalen Inhalten 
Über den Ausschluss aus dem Forum/Chat beschließt der Vorstand gemeinsam mit den 
Moderatoren bzw. der Administration. Dem Auszuschließenden ist vor der Beschlussfas-
sung Gelegenheit zur schriftlichen Stellungnahme zu geben.  
Dies gilt unabhängig von einer Vereinsmitgliedschaft oder einem Amt für alle Forumnutzer.  

4. Teilnahme an Vereinsaktivitäten und Sozialausschuss 

1. Unterstützt wird die Teilnahme an Vereinsaktivitäten z.B. Chattertreffen, Regional-/ 
Frühstückstreffen, Workshops, etc.  
Beantragt werden kann primär ein Zuschuss zu den Teilnahmekosten wie An- und Abreise 
und Unterbringung. Ein Eigenanteil ist zu entrichten. 
Die Anzahl und jeweilige Höhe der möglichen Zuschüsse je Mitglied und Jahr ist abhängig 
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von der Anzahl der eingehenden Anträge, der Höhe der jeweiligen Kosten und der Höhe 
der jährlich durch die Mitgliederversammlung freigegebenen Fördermittel. 

2. Antragsberechtigt sind nur Mitglieder mit mindestens 6-monatiger Vereinsmitgliedschaft, 
deren allgemeine oder körperliche Situation eine Teilnahme an o.g. Anlässen ohne Unter-
stützung nicht zulässt. 
Der Antragsteller muss seine Situation evtl. mit geeigneten Unterlagen nachweisen. Bei 
selbst verschuldeter Nichtteilnahme müssen die entstandenen Kosten vom Mitglied zu-
rückgezahlt werden. 

3. Die Entscheidung über die Gewährung des Zuschusses erfolgt einstimmig durch den Sozial-
ausschuss nach klärendem Gespräch mit dem Antragsteller.  
Alle Beratungen des Sozialausschusses werden streng vertraulich behandelt. 

4. Der Sozialausschuss besteht aus bis zu 4 Mitgliedern, die vom Vorstand bestimmt werden. 
Der Sozialausschuss führt eigenständig Buch über seine Ein- und Ausgaben.  
Die Aufzeichnungen sind am Jahresende dem Vorstand Finanzen zu übergeben und wer-
den Bestandteile des Jahresabschlusses. 

5. Dem Vorstand Finanzen ist jederzeit Einblick zu gewähren.  
Aus wichtigem Grund darf der geschäftsführende Vorstand einen detaillierten Einblick ver-
langen.  
Bei Missbrauch entscheidet der Sozialausschuss gemeinsam mit dem geschäftsführenden 
Vorstand über das weitere Vorgehen.  

§ 5  MITGLIEDSCHAFT 

5.1 Erwerb der Mitgliedschaft  

1.  Rechte 

 b)  Hierzu zählen insbesondere spezielle Bereiche und Funktionen der Internetpräsenz, die den 
Vereinsmitgliedern vorbehalten sind. 
Serviceangebote des Vereins sind die Leistungen des Teams „PAoL konkret“ - Grüße und 
Glückwünsche schriftlich bzw. per Grußkarte, telefonisch und im Forum; kleine Präsente; 
Besuche im Krankenhaus; Vermittlung von technischer oder fachlicher Unterstützung 
Zu c) Der Verein stellt Vereinsstrukturen, Planungshilfen, Werbematerial, Hilfe zur 
Fördermittelbeantragung u. ä. zur Verfügung. 
Erforderliche nachgewiesene Aufwendungen für den Verein können Mitgliedern erstattet 
werden. Die Kosten müssen in direktem Zusammenhang mit Vereinstätigkeiten stehen und 
müssen im Voraus mit dem Vorstand abgeklärt werden. 

Pflichten 

e) Änderungen der persönlichen Mitgliedsdaten, insbesondere die E-Mail-Adresse und  
Bankverbindung, sind dem Vorstand umgehend mitzuteilen. 

2.  Aufnahmeantrag 

Das Formular für den Aufnahmeantrag steht auf der Homepage zum Abruf bereit unter  
https://www.parkins-on-line.de/aufnahmeantrag.html 
bzw. kann per E-Mail beim Vorstand angefragt werden unter vorstand@parkins-on-line.de  

4.  Mitgliedsbeitrag  

1. Der jährliche Mitgliedsbeitrag (Mindestbeitrag) beträgt 15 EUR und ist jeweils bis zum 31. 
März des laufenden Kalenderjahres fällig. 
Er ist erstmalig innerhalb von 4 Wochen nach Bestätigung der Mitgliedschaft fällig. Im Jahr 
des Eintritts ist der volle Jahresbeitrag fällig, eine anteilige Berechnung erfolgt nicht. 

2. Der Mitgliedsbeitrag wird vom Verein per Lastschrift eingezogen, eine Einzugsermächtigung 

https://www.parkins-on-line.de/aufnahmeantrag.html
mailto:vorstand@parkins-on-line.de
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ist obligatorisch.  
       Scheitert der Einzug durch Verschulden des Mitglieds, so sind die anfallenden Bankgebühren 

vom Mitglied zu tragen. 

5.2 Ende der Mitgliedschaft  

3. Herausgabe von Vereinseigentum 

Vereinseigentum wie Hard- und Software, zur Amtsausübung überlassene bzw. für den Verein 
erstellte Unterlagen etc. ist innerhalb von zwei Wochen einem Vorstandsmitglied zu überge-
ben. 

Alle Vereinszugänge z.B. zu E-Mail-Konten sind für ausscheidende Vorstandsmitglie-
der/Teamler zum Zeitpunkt des Ausscheidens zu sperren bzw. die Zugangsdaten zu ändern. 
Die Löschung eines ausgeschiedenen Vorstandsmitglieds nach § 26 BGB im Vereinsregister ist 
sofort zu veranlassen. 

§ 7 DER VORSTAND 

7.1 Zusammensetzung, Vertretung und Aufgaben 
Der Gesamtvorstand soll in seinen Aufgaben durch Teamler unterstützt werden (z.B. durch ein 
Team Öffentlichkeitsarbeit). 
Der Vorstand sorgt dafür, auch Teamler mit den Aufgaben und Abläufen im Vorstand vertraut 
zu machen. 

3. Aufgaben der Beisitzer 

1. Übernahme von Aufgaben in der Öffentlichkeitsarbeit, Mitgliederverwaltung, Finanzen etc. 
2. Die Aufgaben der Beisitzer als Bindeglied zwischen Vorstand und Teamlern können sein: 

- Kontakt halten zu den Teams und deren Aktivitäten kennen 
- Unterstützung bei formellen und organisatorischen Fragen sowie bei der Organisation 

von Projekten/Veranstaltungen 
- Suche von neuen Teams/Teamlern für Vereins- oder Vorstandsaufgaben für die Bedarf 

besteht 
- Berichterstattung im Gesamtvorstand 

Teamler 

Neben dem Gesamtvorstand wird die Vereinsarbeit von Teamlern mitgestaltet.  

Teamler sind Vereinsmitglieder, die, nach Möglichkeit in Teams, regelmäßig oder vorüberge-
hend Vereinsaufgaben übernehmen. 
Sie arbeiten innerhalb der ihnen übertragenen Aufgaben eigenverantwortlich im Sinne des 
Vereins. Entscheidungen, die das Arbeitsgebiet eines Teamlers/Teams betreffen, bedürfen der 
Aussprache mit ihm und sollen einvernehmlich getroffen werden. 
Teamler können in mehreren Teams gleichzeitig aktiv sein. 

Ein Teamler verliert seine Funktion entweder auf eigenen Wunsch, oder durch Beschluss von 
Vorstand und Beisitzern bei einem offensichtlichen Mangel an Interesse bzw. auf begründeten 
Antrag von Teamlern/Teams. 
Ein zusammenfassender Bericht soll bei der jährlichen Mitgliederversammlung vorgelegt wer-
den. 

Vereins- vs. Privat-Aktivitäten 

Als Vereinsarbeit gelten alle Aktivitäten, die im Namen des Vereins stattfinden sollen (z.B. ein 
regionales Chattertreffen, ein Workshop, Ausflug, Kunstausstellung, Bücher, Kalender etc.). 
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Sie bedürfen vorab der Zustimmung des Vorstands und können finanziell vom Verein getragen 
oder bezuschusst werden. 

Außerordentliche Ausgaben bedürfen stets der Zustimmung des Vorstands. 

Der Vorstand kann vereinsschädigende Aktivitäten, die von Vereinsmitgliedern ohne seine 
Einwilligung im Namen des Vereins durchgeführt werden, untersagen. 

7.3  Beratung und Beschlussfassung 
Die Einladung zur Vorstandssitzung soll per E-Mail oder telefonisch in der Regel mit einer Frist von 
mindestens drei Tagen erfolgen.  
Da ein Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes die Sitzungen leiten muss, ist eine Be-
schlussfassung ohne dessen Teilnahme ausgeschlossen. 

7.4 Ausscheiden aus dem Amt  

Bei mündlicher Niederlegung eines Vorstandsamtes, insbesondere nach § 26 BGB ist der Vor-
gang schriftlich zu protokollieren. Dies gilt auch für die Beisitzer.  
Vereinseigentum ist gemäß GO § 5, 5.2 Nr. 3 herauszugeben. 
 

§ 9  DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

9.2 Einberufung  

1. Das in der Anlage beiliegende Konzept zur Online-Mitgliederversammlung ist fester Bestandteil 
dieser Geschäftsordnung. Es beschreibt die Einrichtung und den Ablauf der Online-
Mitgliederversammlung im Forum von PARKINSonLINE e.V.. 

2. Die Einberufung der Mitgliederversammlung richtet sich nach der Satzung.  

3. Der Vorstand legt Termin, Ort und Form der Mitgliederversammlung fest bzw. bei Online-
Versammlungen den Zeitraum mit Tag und Uhrzeit für Beginn und Ende. 

Online-Versammlungen finden auf www.parkins-on-line.de/forum im Vereinsbereich des Fo-
rums in einem eigens dafür eingerichteten Forum statt.  
Für die Vorbereitung von Präsenz-Mitgliederversammlungen soll ein ähnlich strukturierter 
Forenbereich angelegt werden. 
Die Freigabe der jeweiligen Themenstränge richtet sich nach dem Verlauf der Versammlung, 
beginnt jedoch spätestens mit dem Versand der Einladung.  

4. Die Einladung inklusive Tagesordnung wird zusätzlich im entsprechenden Themenstrang im Fo-
rum veröffentlicht. 

5. Die Anträge sind im jeweils dafür einzurichtenden Themenstrang zur Diskussion zu stellen.  

Für Anträge auf Satzungsänderung gelten die besonderen Bestimmungen der Satzung.  

9.3 Durchführung und Beschlussfassung 

1.   Teilnahme an der Mitgliederversammlung 

Bei der Durchführung der Mitgliederversammlung soll dafür gesorgt werden, dass 

a) schwerhörige Mitglieder und Mitglieder mit Sehschwäche und 

b) immobile Vereinsmitglieder teilnehmen können, soweit dies mit vertretbarem techni-
schem und finanziellem Aufwand möglich ist.  

Mitgliederversammlungen sind nicht öffentlich.  

2. Leitung der Versammlung 

Die Versammlungsleitung eröffnet, leitet und schließt die Versammlung. 

http://www.parkins-on-line.de/forum
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Bei Verhinderung des für die Versammlungsleitung vorgesehenen Vorstandsmitgliedes  
übernimmt ein anderes Vorstandsmitglied die Versammlungsleitung.  

Als Verhinderung gelten auch Aussprachen und Beratungen, die den Versammlungsleiter per-
sönlich betreffen. 
Kann kein Vorstandsmitglied die Versammlung leiten, wählen die Mitglieder aus ihrer Mitte ei-
ne Versammlungsleitung. 
Bei Wahlen übernimmt die Wahlleitung für die Dauer der Wahl und der Aussprache die  
Versammlungsleitung. 

3. Prüfung der Beschlussfähigkeit und Festlegung der Tagesordnung 

Nach Eröffnung prüft die Versammlungsleitung die Ordnungsmäßigkeit der Einberufung, die 
Anwesenheitsliste sowie die Stimmberechtigung. 
Die Prüfungen können delegiert werden.   

Die Tagesordnung wird bekanntgegeben einschließlich der Anträge, die nach Versenden der 
Einladung eingereicht wurden. 

Über Einsprüche gegen die Tagesordnung oder Änderungsanträge entscheidet die Versamm-
lung mit einfacher Mehrheit. 

4. Worterteilung und Rednerfolge 

Das Wort zur Aussprache erteilt die Versammlungsleitung.  

Die Worterteilung erfolgt in der Reihenfolge der Rednerliste. 

Alle nach Satzung und Ordnungen berechtigte Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Versamm-
lung können sich an der Aussprache beteiligen. 

Sie dürfen nicht mitwirken bei Entscheidungen, die sie persönlich betreffen.  

Die Versammlungsleitung kann Gästen das Wort erteilen. 

5. Wort und Anträge zur Geschäftsordnung 

Das Wort zur Geschäftsordnung wird außer der Reihenfolge der Rednerliste erteilt, wenn der 
Vorredner geendet hat. 
Die Versammlungsleitung kann jederzeit, falls erforderlich, das Wort zur Geschäftsordnung er-
greifen und Redner unterbrechen. 

6. Anträge 

Dringlichkeitsanträge in der Mitgliederversammlung sind nicht zulässig.  

Anträge, die sich aus der Beratung eines Antrages ergeben und diesen verbessern, kürzen oder 
erweitern sollen, sind zugelassen. 

Die Entlastung des Vorstandes kann durch die Kassenprüfer, jedes andere Mitglied oder den 
Vorstand selbst beantragt werden. 
Die Reihenfolge der zur Abstimmung kommenden Anträge ist vor der Abstimmung deutlich 
bekannt zu geben.  
Die Versammlungsleitung muss vor Abstimmung jeden Antrag nochmals vorlesen. 

7. Abstimmungen  

Bei der Präsenz-MV erfolgen Abstimmungen grundsätzlich offen per Handzeichen.  

Bei Ausgabe von Stimmkarten sind diese vorzuzeigen.  

Die Versammlungsleitung kann jedoch eine geheime Abstimmung anordnen.  
Es ist auch geheim abzustimmen, wenn dies auf Antrag beschlossen wird.  

Nach Eintritt in die Abstimmung darf das Wort zur Sache nicht mehr erteilt werden. 
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Bei der Online-MV erfolgen die Abstimmungen bei Verfahrensanträgen im Forum in einem da-
für eingerichteten Thread. Beschlussfassungen zu Sachanträgen können je nach Wichtigkeit im 
Forum oder über eine Abstimmungsplattform erfolgen (wie bei Wahlen). 

8. Protokolle 

Über alle Versammlungen sind Protokolle zu führen.  

Die Protokolle sind jeweils von der Versammlungsleitung und von der Protokollführung unter-
zeichnen und innerhalb von zwei Wochen den Versammlungsteilnehmern schriftlich zuzustel-
len, sowie im vereinsinternen Bereich des Forums einzustellen. 
Hatten mehrere Personen die  Versammlungsleitung inne, genügt die Unterschrift der letzten 
Person und der Protokollführung. 
Die Protokolle gelten als angenommen, wenn nicht innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
von einem Vorstandsmitglied oder mindestens 10% der bei der Versammlung anwesenden 
Mitglieder schriftlich Einspruch erhoben wurde. 

9.4 Stimmrecht 

1. Übertragung des Stimmrechts 

1. Die Übertragung des Stimmrechts ist dem Vorstand bis spätestens eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich mitzuteilen. 

2. Mit der Stimmrechtsübertragung darf keine Weisung verbunden werden. 
Das übertragene Stimmrecht bezieht sich auf alle Punkte der Tagesordnung.  
Mit dem Ende der Mitgliederversammlung endet das übertragene Stimmrecht. 

3. Ein Mitglied darf das Stimmrecht von nur einem einzigen anderen Mitglied annehmen. 
Die eigene und die übertragene Stimme können nur einheitlich abgegeben werden. 
Bei Online-Mitgliederversammlung ist die Stimmrechtsübertragung nicht zulässig. 

§ 12 SCHLUSSBESTIMMUNGEN  

12.2 Geschäftsordnung  
Änderungen dieser Geschäftsordnung sind auf Antrag von der Mitgliederversammlung zu be-
schließen. 

§ 13 INKRAFTTRETEN  
Diese Geschäftsordnung wurde in der Mitgliederversammlung vom 20.04.2021 genehmigt und 
ersetzt die zuletzt beschlossene Fassung vom 06.Mai 2017. 

 

ANLAGEN  
Konzept Online-Mitgliederversammlung 
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Anlage zu § 9 der Geschäftsordnung 

Konzept zur Online-Mitgliederversammlung 

Diese Anlage wird mit Beschluss der Mitgliederversammlung vom 20.04.2021 fester Bestandteil der 
Geschäftsordnung. 
 

INHALTSVERZEICHNIS   

Zweck 

Vorteile und Nachteile der Online-Versammlung im Vereinsforum 

Teilnahme an der Online-Mitgliederversammlung  

Feststellung der Zahl anwesender Mitglieder 

Informationspflicht/Datenschutz 

Einladung und Dokumente 

Versammlungsraum 

Ort und Zeitraum der Online-Versammlung 

Tagesordnung 

Ablauf 

Aktuelle Mitteilungen 

Anträge 

Diskussion 

Abstimmungen 

Protokoll 

Schließen der Versammlung 

Thread-Übersicht 

 

 

Zweck 
Dieses Konzept beschreibt die Nutzung des vereinseigenen Forums für Online-Versammlungen und 
Online-Abstimmungen. Ebenso ist eine Kombination aus Mitgliederversammlung über das Forum 
und Abstimmung mit externer Abstimmungssoftware möglich (POLYAS, Organisation ähnlich wie bei 
Vorstandswahl). 

Die Online-Mitgliederversammlung bietet eine Alternative zur jährlich stattfindenden realen Mitglie-
derversammlung, sollte diese jedoch nicht völlig ersetzen. 

Verbunden mit einer kürzeren Einberufungsfrist könnte diese Versammlungsform besonders für au-
ßerordentliche Mitgliederversammlungen in Frage kommen. Damit versetzt die Online-Versammlung 
den Verein in die Lage, zeitnah und flexibel auf Erfordernisse zu reagieren. 

Mit der Online-Variante haben alle Vereinsmitglieder eine zusätzliche Möglichkeit, mitzuentscheiden 
und an Entwicklung und Gestaltung des Vereins mehr teilzuhaben, unabhängig von Wohnort oder 
Mobilitätseinschränkungen. 

Nach oben 
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Vorteile und Nachteile der Online-Versammlung im Vereinsforum 

Die Organisation der Vorstandswahlen wie auch die Diskussion von Anträgen und die Bekanntgabe 
von Beschlussvorlagen zur Mitgliederversammlung erfolgen bereits regelmäßig über das Forum. So-
mit verfügt PAoL bereits über einschlägige Erfahrungen. 

Die vereinseigene Administration und Moderation kann die notwendige Einrichtung im Forum selbst 
vornehmen und die Mitglieder sowie die Versammlungsleitung unterstützen. 

Die Zeitfenster für Diskussionen und Abstimmungen sind ebenso wie die Teilnahme unabhängig von 
der Anwesenheit eines Admin oder Moderators. (im Gegensatz zu Fremdplattformen wie Zoom, 
Skype o.ä.). 

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt. 

Es entstehen keine zusätzlichen Kosten, Mitglieder- und Vereinsdaten bleiben beim Verein. Letzteres 
gilt nicht bei der Nutzung externer Abstimmungssoftware. 

Die Schriftform erleichtert die Protokoll- und Nachweispflicht. 

Allerdings dauert eine Online-Versammlung wesentlich länger (mehrere Tage bis Wochen) als eine 
reale Versammlung. Eben weil alles schriftlich erfolgt und den Mitgliedern genug Zeit zum Lesen, 
Meinungsbildung und Posten eingeräumt werden muss.  

Damit diese Onlineform der Mitgliederversammlung wirklich die Meinung der Vereinsmitglieder ab-
bilden kann, ist es zudem wichtig, die Mitglieder bereits im Vorfeld einzubeziehen durch Information, 
Anleitung und Training. 

Nach oben 

Teilnahme an der Online-Mitgliederversammlung  

Alle Vereinsmitglieder können an diesen Versammlungen teilnehmen, indem sie sich mit Benutzer-
namen und Passwort registrieren. Mit der Registrierung wird ein Benutzerkonto erstellt. 

Bitte beachten: 
Wer über ein funktionierendes Benutzerkonto verfügt, muss sich nicht neu registrieren. 

Bei Problemen mit einem bestehenden Benutzerkonto hilft die Administration  

Kontakt: administration@parkins-on-line.de 

Durch die Zuordnung zur Benutzergruppe „Vereinsmitglied“ erhält das Mitglied die spezielle Berech-
tigung zur Nutzung des „Vereinsbereich“. Die Zuordnung wird von der Administration auf Weisung 
durch den Vorstand/Mitgliederverwaltung vorgenommen und ist vor Freischaltung der Versamm-
lungs-Threads auf ihre Aktualität zu prüfen. 

Bitte beachten: 
Vereinsmitglieder, die ihren Benutzernamen ändern, müssen diesen beim Vorstand angeben und die 
Zuordnung zu ihrem Klarnamen und ihrer Vereinsmitgliedschaft ermöglichen. 

Über die Funktion „antworten“ des Forums können die Vereinsmitglieder an der Versammlung teil-
nehmen, diskutieren, Anträge stellen und abstimmen.  

Über den Benutzernamen können Wortbeiträge eindeutig zugeordnet und Abstimmungen durchge-
führt werden. Dies entspricht der offenen Abstimmung bei einer realen Mitgliederversammlung. 

Für Abstimmungen und Wahlen, die auf der Plattform eines Dienstleisters stattfinden, erhalten die 
stimmberechtigten Vereinsmitglieder gesonderte persönliche Legitimationsdaten per E-Mail. Diese 
gelten nur für eine Veranstaltung. Nichtmitglieder werden sicher von der Beschlussfassung ausge-
schlossen. 

Nach oben 
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Feststellung der Zahl anwesender Mitglieder 

Durch die Anmeldung im System allgemein wird ein Mitglied nicht als anwesend gezählt, da nicht 
protokolliert wird, wie sich das Mitglied während der Versammlung im Forum verhält.  

Als anwesend gezählt werden nur Mitglieder, die auf den Versammlungsseiten Wortbeiträge verfasst 
haben.  

Bei Online-Abstimmungen zählen die abgegebenen Stimmen. 

Nach oben 

Informationspflicht 

Die Vereinsmitglieder müssen rechtzeitig darüber informiert werden, dass die Mitgliederversamm-
lung als Online-Versammlung stattfindet. 

Datenschutz 

Alle Mitglieder sind verpflichtet, ihre Legitimationsdaten keinem Dritten zugänglich zu machen und 
unter strengem Verschluss zu halten. 
Im Rahmen der Online-Mitgliederversammlung im Forum  werden über die bereits gespeicherten Da-
ten hinaus keine weiteren benötigt. 
Bei Online-Wahlen und -Abstimmungen auf einer fremden Plattform werden Klarname und E-Mail-
Adresse benötigt. Auf die Erbhebung, Speicherung und Verarbeitung weiterer Daten durch den An-
bieter hat der Verein keinen Einfluss. 

Nach oben 

Einladung und Dokumente 

Mit der Einberufung der ordentlichen Mitgliederversammlung vier Wochen vor dem Termin wird der 
Thread  „Einladung und Dokumente“ eröffnet.  

Er dient zur Aufnahme der Dokumente und wird wie folgt eingeteilt: 

# 1 = Einladung und vorläufige Tagesordnung + endgültige Tagesordnung 

# 2 = Tätigkeitsbericht des Vorstands und Finanzbericht  

# 3 = Bericht der Kassenprüfer 

# 4 und folgende = alle Anträge zur Beschlussfassung nach Tagesordnungspunkten und mit vollem 
Wortlaut 

Die mit der Einladung verschickte Tagesordnung ist vorläufig. Die um weitere Anträge ergänzte Ta-
gesordnung gibt der Vorstand spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung bekannt. 

In den Threads  „Einladung und Dokumente“ und „Versammlungsraum“ kann nicht geantwortet 
werden. Sie dienen der Information  und Orientierung. 

Jedoch werden zu allen Tagesordnungspunkten passende Diskussions-Threads eingerichtet und ver-
linkt. Zudem steht den Teilnehmern ein Thread „Informationen und Fragen zur Online-MV“ zur Ver-
fügung. 

Nach Ablauf der Einspruchsfrist wird das evtl. korrigierte Protokoll als Dokument im Thread  „Einla-
dung und Dokumente“ hinterlegt.  

Nach oben 

Versammlungsraum 

Der Hauptthread zur Versammlung ist der „Versammlungsraum“.  

Hier führt der Vorstand/die Versammlungsleitung die Mitglieder von der Eröffnung bis zum Protokoll 
durch die einzelnen Punkte der Tagesordnung genauso wie in einer realen Versammlung.  
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Dazu wird dieser Thread „Versammlungsraum“ in Abschnitte unterteilt und durch den Vorstand/die 
Versammlungsleitung regelmäßig aktualisiert. 

# 1 Inhaltsverzeichnis zu dieser Seite 
# 2 Ort und Zeitraum,  Versammlungsleitung 
# 3 Tagesordnung  
# 4 Hinweise zum Ablauf 
# 5 ff. Aktuelle Mitteilungen der  Versammlungsleitung 
# letzter Beitrag – Verlinkung zur Protokollseite und Schließen der Versammlung 
 

 # 1 Inhaltsverzeichnis zu dieser Seite  

Ein Inhaltsverzeichnis zu dieser Seite „Versammlungsraum“ hilft, den Überblick zu behalten und 
kann der jeweiligen Versammlung entsprechend erstellt werden. 

# 2 Ort und Zeitraum, Versammlungsleitung 

Ort der Versammlung ist im Vereinsbereich des Forums das Unterforum Online-
Mitgliederversammlung JJJJ (Jahresangabe) mit dem Hauptthread „Versammlungsraum“ und allen 
weiteren von dort verlinkten Seiten für Diskussionen, Anträge und Abstimmungen etc. 
 
Zeitraum -  Beginn der Versammlung und voraussichtliches Ende mit Datum und Uhrzeit 

Die Online-Mitgliederversammlung wird sich in der Regel über einen Zeitraum von zwei bis drei Wo-
chen erstrecken, da den Mitgliedern Gelegenheit gegeben werden muss, sich mit den Themen der 
Versammlung auseinanderzusetzen, ggf. zu diskutieren, eigene Anträge zu stellen und abzustimmen. 

Der Ablauf der Online-MV orientiert sich am Ablauf einer realen Versammlung. 

Ergänzend dazu ist ein konkreter Zeitplan zu erstellen und den Mitgliedern bekannt zu geben. 

Versammlungsleitung - Es folgt die Angabe, wer die Versammlung leitet. 

Nach oben 

# 3 Tagesordnung 

Hier wird die endgültige Tagesordnung eingefügt. Die Mitglieder werden darüber informiert, ob die 
Tagesordnung und eventuelle Ergänzungen fristgerecht bekanntgegeben wurden. 

Die Tagesordnung gilt als genehmigt, wenn in der Woche vor dem Beginn der Versammlung keine 
Anträge zur Geschäftsordnung hinsichtlich der Tagesordnung eingehen. Bei außerordentlichen Mit-
gliederversammlungen ist die Tagesordnung vorgegeben. So muss insbesondere die Online-
Versammlung nicht gleich zu Beginn unterbrochen werden wegen der Abstimmung zur Genehmigung 
der Tagesordnung. 

Während der Versammlung werden die Tagesordnungspunkte möglichst parallel bearbeitet. 

Sollen Diskussionen zu den Tagesordnungspunkten bereits vor der Versammlung stattfinden, sind die 
Threads dazu rechtzeitig einzurichten und freizuschalten. 

Nach oben 

# 4 Ablauf 

In diesem Abschnitt folgen Hinweise zum Ablauf und eventuelle Besonderheiten der Versammlung. 
Die Einladung und alle Dokumente zur Versammlung befinden sich im Thread 

 Einladung und Dokumente.  

Vom „Versammlungsraum“ wird dem Verlauf der Mitgliederversammlung entsprechend zu allen 
weiteren Threads (Anträge, Diskussionen und Abstimmungen) verlinkt. Rückverlinkung zum Ver-
sammlungsraum nicht vergessen! 



 
 
 

Geschäftsordnung 2021  Seite 14 von 17 

Deshalb müssen alle Anträge, Beschlussvorlagen, Diskussionen und Stimmen zu einer Abstimmung in 
den jeweils dafür vorgesehenen Threads eingebracht werden.  

Lese- und Schreibrechte 

Die Themenseiten zur Versammlung orientieren sich am Bedarf entsprechend der Tagesordnung und 
dem Verlauf der Versammlung und werden durch die Versammlungsleitung bzw. die Administration 
eingerichtet. Die Teilnehmenden können im Bereich der Mitgliederversammlung keine eigenen The-
men eröffnen. 

Sie erhalten zum „Versammlungsraum“ und zu „Einladung und Dokumente“ nur Leserechte, weil 
diese Threads der Information  und Orientierung dienen. 

Für alle weiteren Threads zu Anträgen, Diskussionen, Abstimmungen und „Protokoll“ haben alle 
Teilnehmer Lese- und Schreibrechte. 

Der Thread „Informationen und Fragen zur Online-MV“ steht den Versammlungsteilnehmern zur 
Verfügung für Fragen, Hinweise etc., die sich nicht auf den Ablauf der Versammlung oder einen der 
TOPs beziehen. 

Während der Versammlung werden die Tagesordnungspunkte möglichst parallel bearbeitet. 

Informationen zum Zeitplan 

Nach oben 

# 5 Aktuelle Mitteilungen 

Hier wird die Tagesordnung abgearbeitet und über den aktuellen Stand der Versammlung informiert. 

Wenn die nun folgenden aktuellen Mitteilungen jeweils einen eigenen Abschnitt/Beitrag bekommen, 
gelangen die Versammlungsteilnehmer über die Forumfunktionen „neueste Beiträge“ bzw. „ungele-
sene Beiträge“ zu den Individuell aktuellsten Informationen zum Stand der Versammlung. 

Nach oben 

Anträge 

Jedes Vereinsmitglied kann Anträge zur Geschäftsordnung und/oder zur Beschlussfassung stellen. 
Für Anträge zu Beschlussfassungen, die über eine einfache Ja/Nein-Frage hinaus gehen, muss ei-
ne Beschlussvorlage eingebracht werden.  

Ein Antrag kann vom Antragsteller zurückgezogen werden, sofern die Abstimmung darüber noch 
nicht begonnen hat. 

 Anträge zur Geschäftsordnung (GO) 

Anträge zur GO können vor der Versammlung und jederzeit während der laufenden Versammlung 
gestellt werden als „Antrag zur Geschäftsordnung (+ Titel)“. 

Sie werden nacheinander im Thread „Anträge zur Geschäftsordnung“ gestellt und abgestimmt 
(Sammel-Thread zur GO) oder einzeln.  

Anträge zur GO beziehen sich immer auf den Ablauf der Versammlung selbst und werden vorrangig 
behandelt. 

Die Versammlungsleitung prüft die formale Richtigkeit der Anträge und stellt sie zeitnah zur Abstim-
mung. Für Anträge zur GO empfiehlt sich die offene Abstimmung in Form von Wortbeiträgen. 

Die Abstimmung über einen Antrag zur GO dauert in der Regel 24 Stunden. Je nach Inhalt des An-
trags kann daraus eine aufschiebende Wirkung für andere Anträge resultieren. 
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 Anträge zur Beschlussfassung 

Diese werden auf separaten Seiten als „Antrag zu TOP Nr. …“ gestellt. Sie müssen sich also auf einen 
Tagesordnungspunkt beziehen, oder sich aus der Beratung eines solchen Antrags ergeben und diesen 
verbessern, kürzen oder erweitern. 

Es wird der vollständige Antrag wiedergegeben. Für Anträge, die über eine einfache Ja/Nein-Frage 
hinaus gehen, muss der Antrag als Beschlussvorlage formuliert werden.  
Beschlussvorlagen zu den einzelnen TOPs sollten möglichst vor Beginn der Versammlung eingereicht 
werden. 

Nach oben 

Diskussion 

Diskussionen sollten, wenn möglich, ab dem Zeitpunkt der Einladung beginnen und auf den dafür 
vorgesehenen Diskussionsseiten stattfinden: 

- Diskussionen zu den einzelnen Tagesordnungspunktens nach TOPs getrennt unter  
„Diskussion zu TOP Nr. …“ 

- Diskussionen zur GO unter „Diskussion Anträge zur Geschäftsordnung“, wenn nötig nach einzel-
nen Vorgängen getrennt  

- Allgemeine Diskussionen, die nicht zur GO gehören und sich nicht auf einen der TOPs beziehen  
„Diskussion Allgemeines“  

Für die Diskussion sind ein Tag bei Anträgen zur GO und fünf bis sieben Tage (Zeitraum während der 
Online-Versammlung) bei allen Sachanträgen vorgesehen. Ist die Diskussionsspanne von mindestrens 
fünf Tagen nicht gegeben, kann über die betroffenen Anträge nicht mehr beschlossen werden.  

Es kann nur über Anträge, gegebenenfalls mit Beschlussvorlage, abgestimmt werden, nicht über Dis-
kussionsbeiträge. 

Nach oben 

Abstimmungen 

Abstimmungen werden terminiert (Beginn und Ende mit Datum + Uhrzeit) und spätestens bei der Er-
öffnung der Abstimmung, möglichst jedoch früher, vom Versammlungsleiter mitgeteilt. 

Die Form der Abstimmung richtet sich nach der Art der Anträge und nach der Tragweite der zu fas-
senden Beschlüsse. 

Alle laufenden Abstimmungen werden zur Seite „Versammlungsraum“ verlinkt. 

Die Abstimmungsergebnisse werden von der Versammlungsleitung am Ende des Threads eingetra-
gen und auf der Seite „Versammlungsraum“ mitgeteilt. 

 Offene Abstimmung  

Die offene Abstimmung wird in der Regel das geeignete Verfahren für Anträge zur Geschäftsordnung 
sein. Je nach Inhalt des Antrags kann daraus eine aufschiebende Wirkung für andere Abstimmungen 
resultieren. 

Es können auch Anträge zu Tagesordnungspunkten offen abgestimmt werden. Hierbei ist jedoch die 
Quote der teilnehmenden Vereinsmitglieder zu Rate zu ziehen. 

Die offenen Abstimmungen finden auf den gleichen Seiten statt wie die Antragstellungen. 

Auf Antrag werden die Abstimmungen vom Versammlungsleiter eröffnet und beendet. 

Die Versammlungsleitung informiert über die Wahlmöglichkeiten bei der Stimmabgabe. Jedes Mit-
glied hat die Möglichkeit, mit "Ja", "Nein" oder "Enthaltung" zu stimmen. Die Abgabe der Stimme er-
folgt als Wortbeitrag mit Unterschrift (Benutzername) und kommentarlos. 

Die Abstimmung dauert bei Anträgen zur Geschäftsordnung 24 Stunden und bei Anträgen zu den 
TOPs 5 Tage. Das Ergebnis der Abstimmung wird vom Versammlungsleiter festgestellt.  



 
 
 

Geschäftsordnung 2021  Seite 16 von 17 

 Geheime Abstimmung  

Abstimmungen zu den TOPs werden in der Regel über eine externe Plattform (POLYAS) durchgeführt. 
Dieser Weg ermöglicht die höchste Beteiligung. 

Alle Anträge werden gleichzeitig zur Abstimmung gebracht. Die Abstimmungen können zeitgleich zur 
Vorstandswahl erfolgen. Dadurch fallen nur einmal Kosten an. Diese orientieren sich an der Zahl der 
Stimmberechtigten. 

Einrichtung der Online-Abstimmung außerhalb des Forums (POLYAS) 

- Zwei Tage vor dem Eintritt in die Abstimmungen erfolgt die Einrichtung der Online-Abstimmung 
und die Versendung der Zugangsdaten an die Stimmberechtigten per E-Mail. 

- Die Abstimmung dauert 5 Tage. 

- Zwei Tage nach dem Ende der Abstimmung werden die Ergebnisse in der Mitgliederversammlung 
bekanntgegeben und im entsprechenden Thread, z.B. „Antrag zu TOP Nr. ,,,“. 

 Abstimmung per Umfragefunktion 

Eine Abstimmung wäre technisch sicherlich auch über die Umfragefunktion des Forums möglich. Hier 
wäre darauf zu achten, dass keine mehrfache Stimmabgabe möglich ist. 

Diese Form der Abstimmung entspräche einer geheimen Abstimmung. 

Nach oben 

Protokoll 

Das Protokoll wird in einem separaten Thread „Protokoll“ verfasst. Die Verlinkung dorthin und die In-
formationen dazu sollen hier ihren Platz finden. 

Nach der Bekanntgabe des Protokolls haben die Teilnehmer das Recht, innerhalb von zwei Wochen 
ein Veto einzulegen.  

Innerhalb von 2 Wochen nach der MV stellt die Protokollführung  bzw. die Versammlungsleitung das 
unterzeichnete Protokoll in diesem Thread ein (Zustellfrist).  

Nach Ablauf der Einspruchsfrist wird das evtl. korrigierte Protokoll als Dokument im Thread  „Einla-
dung und Dokumente“ hinterlegt.  

Schließen der Versammlung 

Sobald die Versammlung geschlossen ist, werden alle zur Versammlung gehörenden Threads, zur 
weiteren Bearbeitung gesperrt, um sicherzustellen, dass keine nachträglichen Veränderungen statt-
finden können. 

Eine Ausnahme bildet der Thread „Protokoll“. Dieser ist erst zu sperren, wenn die 14-Tage-Frist für 
Einsprüche gegen das Protokoll verstrichen ist. Das Protokoll selbst ist gegen Bearbeitung bereits 
nach Erstellung zu sichern. 

Nach oben 
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Thread-Übersicht 

 Leit-Threads – werden bei jeder (Online-) Mitgliederversammlung benötigt 

 1 Informationen und Fragen zur Online-MV 

 2 Einladung und Dokumente 

 3 Versammlungsraum 

 4 Protokoll zur Mitgliederversammlung 

 Threads zu Sachanträgen (Tagesordnungspunkte) und zugehörige Diskussionen  

5 Sammel-Thread: 

Anträge zur Beschlussfassung (Sachanträge) 

Antrag zu TOP Nr. (*) – Entlastung des Vorstands 

Antrag zu TOP Nr. (*) – Genehmigung des Haushaltsplans 

Antrag zu TOP Nr. (*) - Neufassung der Satzung 

Antrag zu TOP Nr. (*) – Neufassung der Geschäftsordnung 

Antrag zu TOP Nr. (*) – Neufassung der Wahlordnung 

 6 Diskussion zu  TOP Nr. (*) - Berichte des Vorstands 

 7 Diskussion zu TOP Nr. (*) – Genehmigung des Haushaltsplans lfd. Jahr 

 8 Diskussion zu TOP Nr. (*) - Neufassung der Satzung, Geschäftsordnung und Wahlord-
nung 

 Threads zu Verfahrensanträgen ( Geschäftsordnung) - diese richten sich nach dem Ver-
lauf der Versammlung 

 8 Sammel-Thread oder Einzel-Thread: 

Anträge zur Geschäftsordnung (Verfahrensanträge) 

Antrag auf Genehmigung der Tagesordnung 

 Weitere Threads nach Bedarf 
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